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Wir Heinrich der Vierzehntle von Gottes Gnaden Jüngerer Linie regierender
Fürst Reuß, Graf und Heir von Plauen, Herr zu Greiz, Kranichseld, Gera, Schleiz und

Lobenstein u. s. w.

haben auf Grum des mit der Königlich Preußischen, der Königlich Sächsischen, der Großhergoglich
Süchsischen, der Herzoglich Sachsen Meiningischen, der Herzoglich Sachsen Altenburgischen und
der Fürstlich Schwarzburg-Rudolstädtischen Staatsregierung am 26. Jannar ds. Is. zu Berlin
abgeschlossenen Vertrages und der demselben beigefügten Conzessionsbedingungen, der unter der
Firma

Eisenbahngesellschaft Erfurt-Hof-Eger
in Erfurt ihren Sitz habenden Abtiengesellschaft zum Bau und Betrieb einer Eisenbahn von
Erfurt über Saalfeld, Schleiz, Schönberg nach Weischlitz für Unser Landesgebiet Conzession
ertheilt.

Urkundlich haben Wir gegemwärtiges
Conzessionsdeeret

eigenhändig vollzogen und Unser Fürstliches Siegel beidrücken lassen.

Schloß Schleiz, den 18. Juli 1873.

(L. S) Heinrich XIV.
v. Harbon.


